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Die Corona-Krise hat das öffentliche 
Gesundheitssystem in Spanien ein-
deutig in die Knie gezwungen. Die 
öffentlichen Krankenhäuser leiden 
hierzulande seit Jahren unter einem 
Mangel an Krankenhausbetten, was 
einen unerträglichen Druck auf die 
Notfalldienste erzeugt hat. Dieser 
Druck entsteht nicht nur durch den 
Mangel an Betten, sondern auch 
durch die langen Wartezeiten, Über-
belastung von Spezialisten, die Aus-
wertungen von vielen Krankheitsfäl-
len vornehmen müssen, und durch 
deren Aufgabe der Erstversorgung 
von Patienten. Wenn diese Mitarbei-
ter Urlaub nehmen oder krank sind, 
werden diese oft nicht ersetzt. 

Durch die Lungenkrankheit CO-
VID-19, die durch den Corona-Virus 
ausgelöst wird, hat sich diese Situa-
tion in den gesetzlichen Kranken-
häusern wesentlich verschlimmert. 
Es werden nun vorrangig Patienten 
behandelt, bei denen Verdacht auf 
COVID-19 besteht. Patienten mit an-
deren medizinisch notwendigen Ein-
griffen werden bis auf weiteres in die 
Warteschleife gesetzt. 

Private Kliniken sind hiervon nicht 
betroffen. Sie nehmen nach wie vor 
die Patienten auf, unabhängig davon 
ob diese mit dem Corona-Virus in-
fiziert sind, oder andere Symptomen 
aufweisen. Selbstverständlich ohne 
Wartezeiten für die Behandlung oder 
für einen notwendigen stationären 
Aufenthalt.  

Hierzu ist eine private Krankenver-
sicherung notwendig. Allerdings sind 
bei den meisten privaten Kranken-
versicherern Pandemien wie COVID-
19, entsprechend der allgemeinen 
Geschäftsbedingungen, nicht ge-

deckt. Nicht so bei den Krankenver-
sicherung-Produkten der Helvetia 
Versicherung.  

Sofort nach Feststellung des be-
sonderen Ausmaßes der Corona-
Pandemie hat die Helvetia sich ent-
schlossen, für ihr Versicherte alle 
medizinisch notwendigen Heilbe-
handlungen, die durch den Coro-
na-Virus entstehen zu übernehmen. 
Inklusive notwendiger stationärer 
Aufenthalte in einem privaten Kran-
kenhaus im Einzelzimmer. 

Wichtig bei der Auswahl 
Weitere wichtige Punkte die bei der 
Auswahl einer guten privaten Kran-
kenversicherung zu beachten sind: 
- Einzelvertrag mit einer Aktienge-

sellschaft und kein Gruppenvertrag. 
- Der Versicherer sollte kapitalstark 
sein. 
- Das ordentliche Kündbarkeitsrecht 
sollte vom Versicherer ausgeschlos-
sen sein. 
- Freie Arzt- und Klinikwahl. 
100% Deckung für stationäre Auf-
enthalte. 
- Keine geringen Limits für operati-
ve Eingriffe. 
 
Das Produkt der Helvetia “private 
Krankenversicherung Option D” er-
füllt all diese Bedingungen. 

Ein sehr wichtiger Punkt ist auch 
die Koordination und Betreuung des 
Versicherungsunternehmens für ei-
nen geplanten operativen Eingriff. 
Hier bietet Hainzl & Partner Versi-

cherungen mit der Helvetia Police 
Option D, einen speziellen mehrspra-
chigen Service an. Hainzl & Partner 
Versicherungen ist keine gewöhnli-
che Versicherungsagentur. Die Agen-
tur mit ihren sieben Büros, auf ganz 
Spanien verteilt, übernimmt nicht 
nur den Verkauf und die Beratung zu 
den Policen der Helvetia, sondern 
sie wickelt auch das komplette Care-
Management (Schadensbearbeitung) 
für den Versicherer ab. 

Dies bedeutet, dass bei einem Not-
fall im Krankenhaus kurzfristig die 
Klärung für eine Kostenübernahme 
über die Agentur Hainzl & Partner 
Versicherungen erfolgen kann. Für 
die Kostenerstattung bei ambulan-
ten Behandlungen von privaten Ärz-
ten können die Belege an Hainzl & 
Partner, einzeln oder gesammelt, ein-
gereicht werden. Ein Ausgleich der 
Kosten erfolgt üblicherweise inner-
halb von zwei Wochen auf das Kon-
to des Kunden. Dabei sind zur Ein-
reichung der Rechnungen keine For-
malitäten notwendig. Rechnungen 
werden in allen Sprachen anerkannt 
und abgewickelt. 

Insbesondere im gehobenen Al-
ter ist das Risiko für die Gesundheit 
oder eines Todesfalls recht hoch, ins-
besondere in der aktuellen Corona-
Virus-Zeit. 

Ohne vernünftige Absicherung über 
eine spezielle Versicherung, die so-
genannte Asistencia Familiar oder 
Sterbegeldversicherung, kann ein 
solch unangenehmes und schwierig 
zu verkraftendes Ereignis zu einem 
persönlichen Inferno werden. Ins-
besondere in Spanien sind Behör-
dengänge sehr umfangreich und auf-
wendig. Dazu kommt, das der Part-
ner oder Sie selbst in dieser Situa-

tion oftmals nicht in der Lage sind, 
eine Beerdigung zu koordinieren und 
zu organisieren. Ein weiteres Pro-
blem, das durch den Sterbefall auf-
tritt, ist der damit verbundene finan-
zielle Aufwand. 

Durch den Abschluss einer Ster-
begeldversicherung (Abschließbar 
bis zum 80. Lebensjahr), sind alle 
Behördengänge und die Kosten für 
die Beerdigung gedeckt. Darüber hi-
naus können Sie die Deckung belie-
big erweitern. Zum Beispiel auf die 
weltweite Überführung des Verstor-
benen ins Heimatland. 

Gerne steht Ihnen die Agentur 
Hainzl & Partner Versicherungen für 
ein Beratungsgespräch, sowohl zum 
auf dem spanischen Markt einzigar-
tigen Produkt der privaten Kranken-
versicherung der Helvetia oder zur 
Sterbegeldversicherung zur Verfü-
gung. 

Vielleicht möchten Sie von unser 
aktuellen Sonderaktion Gebrauch 
machen: Bei einem Abschluss einer 
der beiden Produkten erhalten Sie 
eine Gutschrift von 10 Prozent des 
Jahresbeitrages.
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